
Einladung Inhouse-Kurzschulung 21. Mai 2019  
 

Optimierungen in der Reha- und Entlassungsplanung nach akutem Herzinfarkt 
 

Alle interessierten ÄrztInnen der Klinik für Innere Medizin III/ UKSH Kiel sind nach Absprache mit 
Herrn Prof. Dr. Frey und mit der Unterstützung der Fachhochschule Kiel herzlichst eingeladen zur:  

• 90-minütigen Inhouse-Schulung im Seminarraum II 

• am Dienstag, den 21. Mai 2019 um 16 Uhr  

• für maximal 8 Teilnehmende.   

Gegenstand der Schulung 

Basierend auf aktuellen Erkenntnissen in der Visitenforschung wendet sich die Schulung 

typischen Missverständnissen, Fehldeutungen und Konflikten in der Reha- & Entlas-

sungsplanung von Männern und Frauen nach akutem Herzinfarkt zu, die zu Behandlungs-

abbrüchen und (vermeidbaren) Arbeitsstress führen können. 

Ziele der Schulung  
          Optimierung der Reha- und Entlassungsplanung nach akutem Herzinfarkt 

 

Inhalte & methodischer Aufbau 

Im Mittelpunkt der Schulung stehen Fallbeispiele von realen Visitengesprächen sowie die 

Arbeit in Kleingruppen:  

1. um Gesprächsmuster zu erkennen, die Missverständnisse, Fehldeutungen und Kon-

flikte (bis hin zu Behandlungsabbrüchen) erzeugen können, und  

2. um Gesprächstechniken aufzuzeigen, die eine optimale Reha- und Entlassungs-

planung nach akutem Herzinfarkt befördern. 

Anmeldung & Leitung 
Einige Anmeldungen hat bereits Frau Dr. Spehlmann angenommen, die gerne auch direkt an 

die Leitung der Kurzschulung Frau Dr. Julia Willrodt gesendet werden kann an:  

julia.willrodt(at)fh-kiel.de  

Sensibilisierung für 
unconsious bias in der 

Behandlung von Frauen 
& Männern nach akutem 

Herzinfarkt 

Erkennen von typischen 
Mustern in der Reha- & 
Entlassungsplanung, die 

Missverständnisse, 
Fehldeutungen, Konflikte 

befördern

Erwerben von Wissen & 
Gesprächstechniken für 

optimale Reha- und 
Entlassungsplanung 


